
58 VII. Händel.

Noch: 1. Einfuhr und Ausfuhr im besondere» T

Einfuhr in den freien Verkehr des deutsche» Zollgebiets und Ausfuhr nus !

Waaren-Gruppen und 
-Klassen.

i

6. Leder», Riemer» und Täschner-
waaren .....................................

/ Feine Lederwaaren ausschl. Hand-
U i schuhe.......................................
^ I Grohe Lederwaaren..................
Z t Feine Lederwaaren auSschl. Hand-
§ / schuh-. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

s Lederne Handschuhe u................

O. Pelzwerk...................................

XM. NohstoNc und Fabrikate 
der Tertil - und Filz-
industric; Kleider..............

Und zwar:

.-V. Haare, Federn und sonstige
Polstermaterialien...................

Darunter: Bettfedern, rohe............

k. Spinnstoffe

Baumwolle, rohe, auch Baum-
wollabfälle..............................

Flachs.........................................
Hanf............................................
Jute ............................................
Schafwolle, ungefärbt, nngemahl.

/ Gekämmte Wolle.......................
>, Baumwolle, rohe, auch Baum-

wvllabfällc..............................
Flachs ..........................................
Hanf............................................
Schafwolle, ungefärbt, nngemahl. 
.tkämmlinge, Shuddywolle, Woll» 

f abfälle.....................................

0. Garne und Watten................

Baumwollengarn.......................
Jute- und Leinengarn..............
Floretseide (Schuppe), ungefärbte, 

gekämmt, gesponnen oder ge­
zwirnt .....................................

Rohseide fGreze), abgehaspelt
oder gesponnen.......................

Wollcngarn................................
Baumwollengarn.......................
Iloretseide (Schappe), ungefärbte, 

gekämmt, gesponnen oder ge­
zwirnt .....................................

Rohseide fGreze), abgehaspelt
oder gesponnen.......................

Zwirn au»Rohseide, auch gefärbt 
Seide und Floretseide, gefärbt/ 

Lacets/ auch gefärbter Zwirn
aus Floretseide.......................

Wollengarn................................
II. Seilerwaaren

ZI
Ä

den deut­
schen 

Zollans- 
schlüffen.

Belgien.
Däne­
mark.

Frankreich
mit

Algier.

Groß-
Italien.

den
Nieder­
landen.

Norwegen
und

2 3 4 5 6 7 8 10
Tonnen zu 1000 ki; netto.
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